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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 24. Januar 1964)

Dem Kanton Bern wurde an die Kosten der Errichtung einer Dorfsennerei
in Nods ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 25. Januar 1964)

Der Bundesrat hat festgestellt, dass das Referendum gegen das Bundes-
gesetz über die Berufsbildung vom 20. September 1968 zustande gekommen ist,
indem von 85 234 rechtzeitig eingelangten "Unterschriften 34 254 als gültig er-
klärt worden sind.

Dem Kanton Bern wurde an die Kosten der Erstellung eines Waldweges
«Buchmatt-mittleres Teilstück», in den Gemeinden Wolfisberg und Niederbipp
ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 27. Januar 1964)

Der Bundesrat hat Herrn Dr. Gustaf Adolf Wanner das Exequatur als
Honorarkonsul von Finnland in Basel, mit Amtsbefugnis über die Kantone
Basel-Stadt, Basel-Land und Aargau erteilt.

(Vom 29. Januar 1964)

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt:

1. Zürich : an die Kosten der Abwasserreinigungsanlage der Gemeinde Hausen
am Albis;

2. Glaras: an die Verbauungen am Semf, Steinibach und Untertalbach von.
Elm bis Engi, und der Linth von Linthal bis Mollis ;

8. Freiburg: an die Kosten der Güterzusammenlegung in Vully;
4. Wallis: an die Kosten der Erstellung eines Waldweges «Crettex», in der

Gemeinde Val d'Uliez,
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(Vom 28, Januar 1964)

Der Bundesrat hat folgende Ernennungen vorgenommen :

Herrn Samael Campiche, derzeit Stellvertreter des Chefs der Abteilung für
Internationale Organisationen des Politischen Departements, zum ausser-
ordentlichen und bevollmächtigten Botschafter in Marokko;

Herrn Guido Lepori, derzeit Generalkonsul in Mailand, zum außerordentlichen
und bevollmächtigten Botachafter in Jugoslawien;

Herrn Georges Bonnant, derzeit Sektionschef la beim Politischen Departement,
zum Generalkonsul in Mailand.

Der Bundesrat hat vom Eücktritt des Herrn Dr. med. Otto Koegel, St. Gal-
len, als Mitglied der Eidgenössischen Maturitatskommission Kenntnis genom-
men. Für den Best der laufenden Amtsdauer, wird als neues Mitglied gewählt :
Herr Dr. Paul Nef, Spezialarzt für Kinder- und Säaglingskrankheiton, St. Gallen.

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt :

1. Luzern: an die Kosten der Waldzusammenlegung in der Gemeinde Dagmer-
sellen;

2. Graubünden: an die Kosten der Verbauung «Dorfberg», in der Gemeinde
Davos.

(Vom 81. Januar 1964)

Der Bundesrat hat vom Ausscheiden von Dr. Eduard Freimüller, Stadt-
prasident und Polizeidirektor der Stadt Bern, als Mitglied der Verwaltungs-
kommission der Carnegie-Stiftung für Lebensretter Kenntnis genommen. Zu
seinem Nachfolger wurde Nationalrat Walter König, Finanzdircktor der Stadt
Biel gewählt.

Der Bundesrat hat vom Bucktritt des Herrn Prof. Dr. S.Bertschniann,
Zürich, als Präsident der Eidgenössischen Prüfungskommission für Ingcnieur-
Geometer Kenntnis genommen. Als neuer Präsident wurde gewählt: Herr
Dr. so. techn. Waltor K.Bachmann, Professor an der EPUL, Lausanne.

Der Bundcsrat hat als Vertreter im Stiftungsrat der Stiftung «Schweize-
risches Pestalozziheim Neuhof bei Birr» für den Best der Amtsdauer, d.h. bis
31.Dezember 1964, gewählt: Frau Ciaire Filliettaz, Jugcndnehterin, Genf.
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